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Donnerstag, 19. Mai 2022

8.00 – 9.00 Eintreffen und Registrierung der Gäste

9.00 – 9.10 Eröffnung des Symposiums
 Miriam Behrens, Direktorin SFH / Anja Klug, Leiterin des Büros für die Schweiz und  
 Liechtenstein UNHCR

9.10 – 9.40 Das Schweizerische Asylsystem und die Auswirkungen des Kriegs in der Ukraine aus  
 politischer Perspektive (D)
 Bundesrätin Karin Keller-Sutter, EJPD

9.40 – 10.10 Flüchtlingsschutz aus globaler Perspektive: Entwicklungen und Herausforderungen
 seit Verabschiedung des Globalen Paktes für Flüchtlinge (F)
 Patrick Eba, Stellvertretender Direktor, Division of International Protection, UNHCR

10.10 – 10.40 Pause

10.40 – 11.10 Stärkung des Flüchtlingsschutzes in der internationalen Zusammenarbeit – der Beitrag  
 der Schweiz (D)
 Simon Geissbühler, Chef Abteilung Frieden und Menschenrechte, EDA

11.10 – 11.35 Shrinking space – Flüchtlingsschutz unter Druck (F)
 Catherine Woollard, Direktorin ECRE

11.35 – 12.00 Schutzsuchende als Subjekte? Zur Geschichte der Partizipation in der Asyl- und  
 Flüchtlingsfrage (D)
 Jonathan Pärli, Departement Geschichte, Universität Basel

12.00 – 13.30 Mittagsbuffet

13.30 – 14.15 Neues Asylverfahren: Erfahrungen aus dem Rechtsschutz

 1)	 Erfahrungsbericht	einer	Geflüchteten	(F): 
  Erlebnisse und Erkenntnisse bezüglich Verfahren und Rechtsschutz: Was hat gut funktioniert,  
  mögliche Learnings (Videobeitrag)
  Sarah Kamal
 2) Rechtsschutz in den Bundesasylzentren (D):
  Erfahrungsbericht zum neuen Verfahren, alle unter einem Dach, neues Rollenverständnis,  
  getaktete Arbeitsweise aufgrund Beschleunigung, Qualität des Verfahrens, Stolpersteine  
  Vijitha Schniepper, Fachverantwortliche Bundesasylzentrum Nordwestschweiz, HEKS
 3) Der Rechtsschutz aus übergeordneter Perspektive (D):
  Erfahrungsbericht zum neuen Verfahren, zur Gewährleistung eines einheitlichen Rechtschutzes;  
  Herausforderungen, Chancen im Vergleich zum früheren System.
  Seraina Nufer, Co-Abteilungsleiterin Protection, SFH

14.15 – 14.45 Architekt*innen schaffen «Orte für Menschen» (D)
 Christian Muhr, Mitbegründer Liquid Frontiers, Wien

14.45 – 15.15 Kaffeepause

15.30 – 17.00 Workshops

 ❶	Identifizierung und Berücksichtigung von besonderen Bedürfnissen während  
  des Asylverfahrens (D)

 ❷ Fokus Flüchtlingsgemeinschaften: Schutz und Integration gemeinsam denken (D)
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 ❸ Die Beurteilung des Kindeswohls im Asylverfahren (E)

 ❹ Die Rolle der Europäischen Menschenrechtskonvention (EMRK) beim Flüchtlingsschutz –  
  Relevanz und Herausforderungen (F)

 ❺ Gastfamilien und Freiwilligennetzwerke: wenn das Dorf zur Gastfamilie wird (D) 

 ❻  Gewaltprävention in der Unterbringung: Die Bedeutung und Funktionsweise  
  unabhängiger Beschwerdestellen (D)

 ❼  Der Schutz der Einheit der Familie im Dublin-System (F)

 ❽  Kommunikation als Schlüssel für eine erfolgreiche Beratungstätigkeit (D)

 ❾  Schutzstatus S – Austausch über erste Erfahrungen und notwendige nächste Schritte (D) 

 ❿ Was gibt dir Hoffnung? Hope-based communications als smarte Strategie  
  für positive Veränderung (D)

17.00 – 18.15 Apéro

Freitag, 20. Mai 2022

8.00 – 9.00 Eintreffen der Gäste

9.00 – 9.30 Die Rolle der Schweiz in der aktuellen europäischen Asylpolitik und beim Schutz der Flüchtlinge  
	 des	Ukraine-Konflikts	(D)
 Christine Schraner Burgener, Staatssekretärin SEM

9.30 – 10.00 Menschenrechte und effektiver Multilateralismus zur Stärkung der Solidarität (E)
 Leyla Kayacik, Sonderbeauftragte für Migration und Flüchtlinge, Europarat 

10.00 – 10.30 Forensic Architecture – wie Menschenrechtsverletzungen digital erforscht werden (F)
 Charles Heller, Forscher und Filmemacher

10.30 – 11.00 Kaffeepause

11.00 – 11.20 Die Umsetzung des Flüchtlingsbegriffs in der Schweiz (D)
 Stephanie Motz, Rechtsanwältin und Lehrbeauftragte, Universität Luzern

11.20 – 12.30 Podiumsdiskussion
 Schutz von Flüchtlingen aus der Ukraine – zweierlei Mass oder Paradigmenwechsel der  
 europäischen Asylpolitik?

 Gespräch mit: 
 • Claudio Martelli, Vizedirektor und Leiter Direktionsbereich Asyl, SEM
 • Catherine Woollard, Direktorin ECRE
 • Stefan Maier, Senior Policy Officer, UNHCR Brüssel
 • Miriam Behrens, Direktorin Schweizerische Flüchtlingshilfe
 • Leyla Kayacik, Sonderbeauftragte für Migration und Flüchtlinge, Europarat

12.30 – 12.45 Fazit, Verabschiedung der Gäste
 Anja Klug, UNHCR / Miriam Behrens, SFH

Hinweise Referate und Workshops: Referate im Plenum werden in Deutsch, Französisch oder 
Englisch gehalten und alle ins Deutsche und/oder Französische übersetzt. Die Workshops werden 
in Deutsch, Französisch oder Englisch durchgeführt und nicht übersetzt. 
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Gesamtverantwortung: 
Anja Klug, UNHCR 
Miriam Behrens, SFH

Programmverantwortung: 
Martin Reichlin, UNHCR 
Peter Meier, SFH

Organisationsverantwortung:
Cuna Lüthi, SFH

Moderation: 
Melanie Pfändler, Redaktorin & Produzentin SRF

Medienkontakt:
Eliane Engeler, SFH 
Martin Reichlin, UNHCR

Veranstaltungsort: 
Eventfabrik Bern 
Fabrikstrasse 12 
CH-3012 Bern

Website:
www.asylsymposium.ch

UNHCR Büro für die Schweiz und Liechtenstein
Weltpoststrasse 4 
CH-3015 Bern
E-mail: swibe@unhcr.org

Schweizerische Flüchtlingshilfe (SFH)
Weyermannsstrasse 10 
Postfach
CH-3001 Bern
Tel. +41 31 370 75 75
Postkonto 30-1085-7
E-Mail: info@fluechtlingshilfe.ch

Informationen


